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Umwelt

Trübungen im See sind zu erwarten. Die

Materialtriage und -kontrolle soll

sicherstellen, dass nur geeignetes Schüttmaterial

in den See gelangt. Mittel- und
langfristig ist die ökologische und landschaftliche

Aufwertung wesentlich grösser als

die örtlich und zeitlich beschränkte

Beeinträchtigung.

Um die Umweltverträglichkeit der

Materialtransporte sicherzustellen, wird das

Material von der N4-Umfahrung Flüelen

mit Förderbändern zu einer Umschlagstelle

im Industrieareal am See transportiert.

Dort wird es umgeschlagen auf

Transportschiffe, welche das Material
schliesslich ins Projektgebiet transportieren.

Das Material von der Baustelle des

Gotthard-Basistunnels gelangt mit Güterzügen

ebenfalls zur Umschlagstelle. Die

maximale Schüttmenge pro Tag beträgt
bei der Anlieferung von der N4-Umfah-

rung Flüelen rund 5000 Tonnen, bei der

Anlieferung vom Gotthard-Basistunnel
rund 3000 Tonnen pro Tag.

Das Einbringen des Schüttmaterials in den

See wird unweigerlich zu Trübungen
führen. Um diese Trübungsfahnen
einzugrenzen wird der Schüttvorgang in einer

Pontonanlage vorgenommen. Nach dem

Öffnen der Klappen im Schiffsrumpf sinkt
das Material innerhalb einer Schürze mit
einer Länge von bis zu 30 m zum

gewünschten Ort auf den Seegrund.
Aufgrund der mit Echolot und GPS

ausgewerteten Schüttresultate wird der nächste

Schüttort bestimmt und die Pontonanlage

entsprechend verschoben. Ölsperren
stellen sicher, dass allfällige Auswirkungen

auf das Ufer und weitere angrenzende

Flachwassergebiete eingegrenzt
werden. Die unterseeische Schüttung
wird laufend vermessen, um schliesslich

die Flachwasserzonen und die geplanten
Inseln am richtigen Ort und mit der rich¬

tigen Ausdehnung verwirklicht zu haben.

Ein Expertenteam unter der Leitung der

Projektleitung Seeschüttung stellt sicher,

dass das Projekt umweltverträglich, mit
dem maximalen ökologischen Nutzen

und unter Berücksichtigung der
geforderten bautechnischen Vorgaben
verwirklicht wird. Selbstverständlich wird die

ganze Ausführung des Projektes

Seeschüttung Urnersee auch überwacht. Eine

Erfolgskontrolle während der

Ausführung und nach Abschluss des Projektes

soll sicherstellen, dass die Projektziele
erreicht werden.

Edi Schilter, Benno Bühlmann

Projektleitung Seeschüttung
Amt für Umweltschutz
Klausenstrasse 4
CH-6460 Altdorf
e-mail: info@seeschuettung.ch

http://www.seeschuettung.ch
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Technologie für aufgabenorientierte Informationssysteme
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